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Schüsse auf Wohnungstür: Polizei
ermittelt nach Einbrecher-Vorfall in

Schmargendorf
In Berlin-Schmargendorf feuerte ein mutmaßlicher

Einbrecher auf eine Wohnungstür. Glücklicherweise blieb
der Bewohner unverletzt. Ermittlungen laufen.

Charlottenbrunner Straße, 14199 Berlin, Deutschland - In
der Nacht zum 19. Juni 2025 wurde in Berlin-Schmargendorf auf
eine Wohnungstür geschossen. Der Vorfall ereignete sich kurz
nach 3 Uhr in der Charlottenbrunner Straße, einem
Mehrfamilienhaus, und brachte die Anwohner in Aufregung. Der
45-jährige Bewohner, der Geräusche an seiner Tür hörte,
bemerkte einen mutmaßlichen Einbrecher und versuchte, diesen
durch lautes Aufmerksam-Machen abzuschrecken.

Die Reaktion des Unbekannten war jedoch alarmierend: Er
feuerte einen Schuss auf die Wohnungstür und floh



anschließend vom Tatort. Laut den Einsatzkräften wurde kein
Bewohner verletzt, allerdings fanden die Polizisten ein
Durchschussloch in der Tür sowie ein Projektil einer scharfen
Schusswaffe auf dem Boden der Wohnung. Die Ermittlungen der
Polizei, die wegen versuchter gefährlicher Körperverletzung
aufgenommen wurden, laufen in alle Richtungen. Unklar bleibt
bisher, wie weit das Projektil vom Bewohner aufschlug und
welches Motiv der Schütze hatte.

Ermittlungen und Aufklärung

Die Ermittlungen zu dem Vorfall wurden von einem
Fachkommissariat der Polizeidirektion 2 (West) übernommen.
Diese weitere Betrachtung zeigt die zunehmende Besorgnis über
die Sicherheit in den Berliner Stadtteilen, insbesondere in Bezug
auf Einbruchsdelikte. Laut dem aktuellen Kriminalitätsatlas
Berlin wertet die Polizei seit 2008 die kriminalitätsbelasteten
Gebiete in der Hauptstadt aus.

Die Berichte, die alle zwei Jahre veröffentlicht werden, enthalten
detaillierte Informationen zu den häufigsten Delikten in den
verschiedenen Bezirken und Regionen Berlins. So werden
absolute Zahlen und Häufigkeitswerte (Fälle pro 100.000
Einwohner) für 12 Bezirke sowie 138 Bezirksregionen aufgeführt
und aufbereitet. Diese Daten sind nicht nur für die Öffentlichkeit
von Interesse, sondern auch für die Berliner Verwaltung, die sie
zur Regionalplanung nutzt.

Vor diesem Hintergrund steht der Vorfall in Schmargendorf
exemplarisch für die Sicherheitslage in der Metropole, die durch
eine Vielzahl von Faktoren beeinflusst wird. Der Schutz der
Bürger und die Prävention von Delikten sind fortwährende
Herausforderungen, die durch solche Vorfälle nochmals
verdeutlicht werden.

Die Polizei bittet weitere Zeugen, die Beobachtungen gemacht
haben oder Hinweise zu dem Vorfall geben können, sich zu
melden. Der Ernstfall, der sich in der Charlottenbrunner Straße

https://www.berlin.de/polizei/service/kriminalitaetsatlas/
https://www.berlin.de/polizei/service/kriminalitaetsatlas/


ereignete, wirft Fragen auf und fordert die Ermittler, die
Besorgnis der Anwohner ernst zu nehmen und entsprechende
Maßnahmen zu ergreifen.

Für weitere Informationen zu Sicherheitsaspekten in den
verschiedenen Stadtteilen empfiehlt sich der 
Kriminalitätsatlas, der umfassende Einblicke in die
Entwicklungen und Veränderungen der Kriminalitätslage in
Berlin bietet.

Details
Ort Charlottenbrunner Straße, 14199 Berlin,

Deutschland
Quellen www.rbb24.de

www.berlin.de
www.berlin.de

Besuchen Sie uns auf: mein-berlin.net

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.berlin.de/polizei/service/kriminalitaetsatlas/
https://www.rbb24.de/panorama/beitrag/2025/06/berlin-polizei-kriminalitaet-mann-einbrecher-wohnung-schuss.html
https://www.berlin.de/polizei/polizeimeldungen/2025/pressemitteilung.1571573.php
https://www.berlin.de/polizei/service/kriminalitaetsatlas/
https://mein-berlin.net
http://www.tcpdf.org

